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Kegler in Bayern starten in die Saison 
 

REGENSBURG Kegeln    
 
Regensburger Bundesligisten stehen am Wochenende vor starken Herausforderun-
gen. 
 
Während die Bundesligakegler bereits ihren vierten Spieltag absolvieren, starten die 
Kegler in Bayern Corona bedingt erst diese Woche in die neue Saison. 
 
Ein Spiel auf Augenhöhe verspricht die Begegnung der Männer des SC Regensburg 
am Samstag (13 Uhr) gegen den Tabellenführer GH Zeil. 
 
Die Gäste um U-23-Nationalspieler Marco Endres verfügen über ein Team mit einer 
ausgeglichenen Leistungsdichte auf sehr hohem Niveau „Das beweisen die aktuell 
6:0 Punkte und 22:2 Mannschaftspunkte“, unterstreicht SC Kapitän Nils Deichner 
seinen Respekt vor dem Gegner. „Wir wollen uns nach zwei enttäuschenden Aus-
wärtsleistungen besser präsentieren, obwohl Christoph Kaiser und Kristijan Stojano-
vic fehlen.“ Der SC wird sich auf der fallträchtigen Anlage mit einem Ergebnis um die 
3 600 Kegel einstellen müssen. Voraussetzung für ein positives Abschneiden wäre 
deshalb, dass die Leistungsträger ihr Potenzial abrufen und punkten können. Der 
Sportclub lässt 20 Zuschauer zu. 
 
Auch in den Ligen unterhalb der Bundesligen beginnt der Spielbetrieb: In der Bayern-
liga der Frauen reisen die SC-Damen in den Steigerwald zum Aufsteiger Hubertus 
Schönbrunn, die Männer des TSV Wörth empfangen beim Landesligaauftakt am 
Samstag (14 Uhr) den KC Weiherhof. 
 
Mit 12: Kegeln statt Fußball 
 
Nils Deichner ist beim SC inzwischen zum Dreh- und Angelpunkt der Kegel-Abteilung 
geworden. Der 34-Jährige kam mit 12 Jahren zum Kegeln, weil er beim Fußball kör-
perliche Probleme hatte. Als der Nachbar meinte, er solle doch mal bei GH Fenster-
bach in der Jugend das Kegeln probieren, war seine sportliche Zukunft gebongt. „Ich 
habe die Abläufe schnell kapiert und hatte auch riesigen Spaß. 2013 bin ich als 17-
Jähriger für den verletzten ehemaligen Nationalspieler Leo Zechmann in die erste 
Mannschaft vom FC Schwarzenfeld aufgerückt und habe dort bis 2014 gespielt.“ 
Schon seit 2007 war der Wohnort, bedingt durch Deichners Volkswirtschaftsstudium, 
aber Regensburg. „Nach dem Eintritt des FC Schwarzenfeld in die DCU habe ich 
nach einer neuen sportlichen Herausforderung gesucht und bin daher 2015 zum SC 
gewechselt.“ 
 
Schwarzenfeld verbunden 
 
Dem FC Schwarzenfeld ist Deichner immer noch als Mitglied verbunden. Seit 2017 
aber hat er beim SC Regensburg Funktionen übernommen. wurde Abteilungsleiter 
und ist seit 2020 kommissarischer Vizepräsident für Öffentlichkeit im bayerischen 
Kegelverband BSKV. Präsidentin Margot Petzel erwartet sich vom Regensburger, 
wegen dessen Kenntnisse aus dem Studium und zur Digitalisierung, bei der Umset-
zung des Zieles, die Mitglieder besser erreichen zu können, sehr viel Innovation. 
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Sportlich blickt Nils Deichner auf eine Vergangenheit mit drei Bezirkstiteln und einem 
dritten Platz bei der bayerischen U-23-Meisterschaft zurück. Aufgrund bestehender 
Knieprobleme seien Einzelmeisterschaften wegen der zweitäglichen Belastung aber 
nicht mehr sein Ding, meint der SC Kapitän. Seine persönliche Bestleistung liegt bei 
696 Kegel aus einem Heimspiel 2017. So ganz nebenbei spielt er Petanque, in der 
Bayernliga bei Schweinfurt 03. 
 
Die naheliegenden Ziele sieht Deichner im Klassenerhalt der SC-Männer, mittelfristig 
gelte es, den Aufstieg der Damen zu erreichen sowie beim BSKV den Mitglieder-
schwund zu bremsen. Generell habe es der Kegelsport derzeit aber sehr schwer. Die 
Gesellschaft verändere sich und für Jugendliche sei Kegeln nicht mehr zeitgemäß. 
Außerdem haben die Menschen insgesamt immer weniger Zeit. Corona werde den 
Abwärtstrend wohl noch verstärken. „Ich denke, der BSKV hat sehr vernünftig rea-
giert, da in dieser Saison niemanden eine sportliche Konsequenz droht“, sagt Deich-
ner. 
 
Beim Vergleich der bisherigen Ergebnisse gehen die SG Walhalla Frauen am Sonn-
tag 15:30 Uhr als Außenseiter in das Spiel bei der Reserve des Abonnementmeisters 
Victoria Bamberg. Da mit einem Ergebnis an die 3 400 Kegel zu rechnen ist, müssten 
die SG Frauen alle Register ihres Könnens ziehen, um erfolgreich sein zu können. 
Erschwerend für die Gäste kommt sicher hinzu, dass die erste Mannschaft der Ober-
fränkinnen spielfrei sind und so deren gesamter Kader zur Verfügung steht. SG Kapi-
tänin Sandra Plank beklagt den ihrer Mannschaft noch fehlenden Rhythmus durch 
die Pause nach dem ersten Spieltag. Wir wollen aber auf jeden Fall unsere Chancen 
nutzen.  
 
 
Kegeln am Wochenende: 
 
Männer: Samstag: 2. Bundesliga 13 Uhr SC Regensburg – GH Zeil; Bayernliga Süd 
BW Hofdorf – Bavaria Pasing; Landesliga: 14 Uhr TSV Wörth – Weiherhof; Bezirks-
oberliga: 17 Uhr Grafenwöhr- Obertraubling;  
 
Frauen: Samstag: Bezirksoberliga: 13 Uhr Wörth – Luhe-Wildenau; 16:30 Uhr GS 
Kelheim – Obertraubling; Sonntag: 2. Bundesliga: 15:30 Uhr Walhalla Frauen bei 
Victoria Bamberg II; Bayernliga; 11:00 Hubertus Schönbrunn – SC; Landesliga Ost: 
15:00 Uhr DJK Passau – BW Hofdorf;  
 
 
 


